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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Eine 18-jährige Seatfahrerin war am 23.03.2022 gegen 8.30 Uhr auf der B 100 aus Richtung Gröbern kommend in Richtung
Bitterfeld-Wolfen unterwegs. Circa 200 Meter hinter dem Ortsausgang Gröbern verlor sie aus bislang ungeklärter Ursache die
Kontrolle über ihren PKW, kam nach links von der Fahrbahn ab und auf dem angrenzenden Acker zum Stehen. Der Seat war
nicht mehr fahrbereit und musste durch einen Abschleppdienst geborgen werden. Die Schadenshöhe wurde auf etwa 500
Euro geschätzt. Die Fahrzeugführerin blieb unverletzt.

Unfallflucht

Bereits am 21.03.2022 ereignete sich gegen 06.45 Uhr zwischen Dessau-Roßlau und Jütrichau ein Verkehrsunfall, bei dem
einer der Beteiligten unerlaubt die Unfallstelle verließ. Eine 38-Jährige befuhr mit einem PKW Peugeot die B 184 in Richtung
Zerbst. Vor der Ortslage Jütrichau scherte sie nach links aus, um die sich vor ihr befindlichen Fahrzeuge zu überholen.
Hierbei kollidierte sie seitlich mit einem sich bereits im Überholvorgang befindlichen schwarzen SUV. Der unbekannte Fahrer
des SUV setzte seine Fahrt unvermindert fort. Am Peugeot wurde der entstandene Sachschaden mit circa 1000 Euro
beziffert. Die Polizei bittet in diesem Zusammenhang um Hinweise, die zur Identifizierung des Nutzers sowie des
unfallflüchtigen Fahrzeugs führen. Weitere Angaben nimmt das Revierkommissariat Zerbst unter der Rufnummer
03923/7160 oder per Mail efst.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de entgegen.

Fahren unter Alkoholeinfluss

Ein 35-Jähriger befuhr gegen 23 Uhr des 22.03.2022 mit einem E-Scooter die Walther-Rathenau-Straße in Bitterfeld-Wolfen.
Hier wurde er von einer Polizeistreife angehalten und kontrolliert. Ein Atemalkoholtest ergab, dass der Fahrzeugführer mit
0,76 Promille unterwegs war. Zudem war kein Versicherungskennzeichen an dem Zweirad angebracht. Den E-Scooter muss
er vorerst stehen lassen.

Kriminalitätslage
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Einbruchsdiebstahl

Durch einen lauten Knall wach geworden, schreckte eine Anwohnerin der Friedensstraße in Bitterfeld-Wolfen in der
vergangenen Nacht gegen 4 Uhr aus dem Schlaf. Als sie aus ihrem Fenster sah, wurde sie Augenzeugin eines Einbruchs in
einen sich in unmittelbarer Nähe befindlichen Imbiss. Eine schwarz gekleidete männliche Person hatte über eine zuvor
zerstörte Glaseingangstür den Innenraum betreten und flüchtete nach kurzer Zeit mit einer entwendeten Registrierkasse auf
einem schwarzen Herrenrad. Trotz sofort eingeleiteter Fahndungsmaßnahmen konnte die Polizei den Täter nicht stellen.
Dem Eigentümer des Bistros ist ein Schaden in Höhe von ungefähr 1400 Euro entstanden.

Einbruchsdiebstahl

Bislang unbekannte Täter drangen im Zeitraum vom 22.03.2022 16 Uhr bis 23.03.2022 8 Uhr offenbar über ein Fenster im
Erdgeschoss in ein sich derzeit im Um- und Ausbau befindliches Gebäude in der Georgstraße in Köthen ein. Hier
durchtrennten sie sämtliche Kabel und stahlen diese in einer Gesamtlänge von geschätzten 900 Metern. Die Schadenshöhe
liegt annähernd bei 7000 Euro.

Einbruchsdiebstahl

Von einer Baustelle in der Dorfstraße des Zerbster Ortsteils Polenzko demontierten und entwendeten Unbekannte in der
Spanne vom 17. bis 23.03.2022 den Motor einer Hydraulikpumpe im Wert von etwa 1000 Euro. Der Motor war fest mit einem
Anhänger verschraubt, der auf dem Baustellengelände abgestellt war. Täterhinweise liegen der Polizei bislang nicht vor.

Fahrraddiebstahl

Fahrraddiebe waren in den späten Nachmittagsstunden des 22.03.2022 in Zerbst unterwegs. Ein 61-Jähriger hatte sein
schwarzes KTM E-Bike am Zerbster Bahnhof gegen 17 Uhr des 22.03.2022 ordnungsgemäß gesichert abgestellt. Auf dem
Gepäckträger hatte er eine braune Tasche deponiert und ebenfalls mit einem Schloss versehen. Nur wenige Minuten ließ er
das Fahrrad unbeaufsichtigt. Dies reichte aber den Dieben. Sie flüchteten mit der Beute in unbekannte Richtung. In der
Tasche befanden sich Bekleidungsgegenstände und persönliche Unterlagen des Eigentümers. Der entstandene Schaden
beläuft sich auf circa 4000 Euro.

 

 

Impressum:
Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld
Pressestelle
Friedrich-Ebert-Strasse 39
06366 Köthen



Tel: (03496) 426-0
Fax: (03496) 426-210
Mail: za.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de


